
Foren an der Konferenz JESUS 25 
 
Termine: Am Donnerstag 8.5. sowie Freitag 9.5. jeweils von 15.00 bis maximal 17.30 Uhr 

Dauer: Jedes Forum findet an beiden Nachmittagen statt. 

Teilnehmer: Die Konferenzbesucher bekommen mit der Anmeldung eine Übersicht über 
alle Foren und sollen sich mit der Anmeldung gleich für ein Forum mit anmelden (mit 
Angabe für ein Ersatzforum, falls das Wunschforum ausgebucht ist). 

Ort: Jedes Forum erhält einen Seminar- / Konferenzraum mit Beamer und (falls nötig) 
Tontechnik 

Leitung: Jedes Forum erhält eine eigene Leitung bestehend aus 1-3 Verantwortlichen. Die 
Leitung bereitet das Forum vor, entscheidet über Referenten und praktische Gestaltung 
und überlegt, ob zentrale Ergebnisse und weitergehende Ziele ggf. in übersichtlicher 
Form dargestellt und weitergegeben werden können. Zur Unterstützung soll ein 
Onlinetermin mit den Forumleitern und einem „Coach“ stattfinden. Es soll einen 
Forumsverantwortlichen geben. 

Zentrale Ziele der Foren sind:  

• Reflexion der Vergangenheit und Gegenwart hinsichtlich der Konferenzthemen 
• Vermittlung, Bündelung und Austausch von „Know-How“ 
• Vernetzung von „Experten“ 
• Entwicklung gemeinsamer Perspektiven und Ziele (ggf. publizierbar), um positive 

Entwicklungen in der Breite der Kirche Jesu im deutschsprachigen Raum anzustoßen 
 

Mögliche Elemente der Foren: 

• (Impuls-)Vorträge (die möglichst publiziert werden sollen), ggf. mit Q&A-Session 
• Podiumsgespräche mit der Möglichkeit weiterer Fragen aus dem Publikum 
• Moderierte Gruppengespräche / Gesprächszeiten in Kleingruppen, deren Ergebnisse 

dann im Plenum vorgetragen werden 
• Ideensammlung auf Wänden, an die man schreiben bzw. Zettel ankleben kann 
• Triff Dich mit jemand, den Du bisher noch nicht kennst und tauscht euch aus. 
• Menschen bekommen die Möglichkeit, ihre Aktion/Vision/Initiative auf einem 

Plakat/Auslegetisch darzustellen und man gibt die Möglichkeit, herumzugehen und 
jeden dieser Menschen anzusprechen. 

• …. 

Foren zu folgenden Themen sind geplant: 

1. Zwischen zahnloser Theologie und beißender Kritiksucht 
Förderung einer biblisch-profilierten Theologie und einer neuen theologischen 
Streitkultur. Wie kann es gelingen bei den gegenwärtigen Auseinandersetzungen in 
Wahrheit und Liebe miteinander umzugehen? (Leitung Christian Haslebacher)  
 

2. Dekonstruktion als Medizin? Über Risiken und Nebenwirkungen. 
Postevangelikalismus verstehen und begegnen. Wie können wir ungesunde 
Glaubenspraxis kritisieren ohne uns von den Wurzeln zu trennen? (Leitung Markus 
Voss) 



 
3. Glauben ist (auch) Kopfsache. 

Die Wiederbelebung von Apologetik und Philosophie. Glaube lässt sich nicht 
beweisen, aber wie können wir ihn in der Gemeindepraxis plausibel erklären? 
(Leitung Dr. Gerrit Hohage und Matt Studer)  

 
4. Follow the science versus Follow Jesus – wirklich ein Widerspruch? 

Orientierung im Spannungsfeld von Glaube und Naturwissenschaft. Wie können wir 
wissenschaftsfreundlich sein und zugleich festhalten an einer biblischen 
Hermeneutik und Heilsgeschichte? (Leitung Henrik Ullrich)  
 

5. Schöpfungsverantwortung als Form der Anbetung? 
Grundlagen und Konsequenzen einer biblischen Schöpfungstheologie. Wie sollen wir 
als Gemeinde mit der Umwelt umgehen? Was bedeutet eigentlich 
„Klimagerechtigkeit“? (Leitung Peter Korevaar) 
 

6. Sexualität naturpur 
Zwischen der Sexualität der Vielfalt und einer Theologie des Leibes: Wie kommen wir zu 

einer biblisch grundierten Sexualethik und Sexualpädagogik? (Leitung Konstantin 

Mascher) 

7. Stille im Lande oder Influencer?  
Publizistik und Social Media. Wie können wir das Evangelium überzeugend und 
kreativ in den Medien präsentieren. (Leitung Jasmin Neubauer) 

 
8. Lokalkirche als Stück Himmel auf Erden 

Biblische Gemeinde als anziehende Gemeinschaft. Wie können wir kluge Adaption 
und eigenes Profil kombinieren? (Leitung David Brunner) 

 
9. Die gute Botschaft braucht gute Botschafter 

Evangelisation in einer postchristlichen Gesellschaft. Was können wir tun, damit das 
Evangelium in einer spätmodernen Gesellschaft überzeugend rüberkommt. (Leitung 
Dr. Stefan Vatter)   
 

10. „Das Heil kommt von den Juden.“   
Judentum und Christentum - Wie können wir die jüdischen Wurzeln für den 
Gemeindealltag verständlich und fruchtbar machen? (Leitung Bettina Hakius und 
Tobias Krämer)  
 

11. No success without successor: Investitieren in die nächste Generation 
Wie können wir die nächste Generation befähigen biblisch-theologische Kompetenz 
zu erwerben und in der Gemeinde Verantwortung zu übernehmen? (Leitung Matthias 
Rohde und Esther Penner) 
 

12. Gebet als Schlüssel der Erneuerung.  
Von der Pflicht zur Überzeugung - Wie können wir die Kraft des Gebets in unseren 
Gemeinden neu entdecken? (Leitung Rainer Harter)  
 



13. Ein Leiter, der nicht leitet, dient nicht. 
Leitung, Leitungsethik und Machtmissbrauch. Wie können wir eine gesunde und 
mutige Leitungskultur entwickeln? (Leitung Dr. Bernhard Olpen, Lothar Krauss) 
 

14. Glaube ist Familiensache  
Gott für alle Generationen - Wie können wir als Familien die nächste Generation 
geistlich prägen? (Leitung Arndt Schnepper)  


